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Liebe Leserin, 
lieber Leser!
die Adventszeit 
ist die Zeit der 
Kerzen und Lich-
terketten. Wir 
wappnen uns ge-
gen die Dunkel-
heit und erhel-
len unseren All-
tag. So ein Ker-
zenlicht ist warm, lebendig, auch ein 
bisschen geheimnisvoll und anrührend. 
„Es ist besser, ein Licht anzuzünden, als 
über die Dunkelheit zu klagen.“ Und 
das gilt natürlich auch im übertrage-
nen Sinn.
Nach wie vor haben wir viel zu klagen, 
aber auch viele Chancen, ein Licht zu 
sein: einen einsamen Menschen besu-
chen, einer Geflüchteten Freundin wer-
den, erste Schritte zum Energiesparen 
gehen. Diese kleinen Lichter erhellen 
nicht gleich die komplizierte Welt, aber 
sie sind ein Anfang.
Beklagen könnten wir auch den bevor-
stehenden Ruhestand von Pastor Ot-
ten, der Anfang 2023 beginnt. Aber 
wir freuen uns auch mit ihm über sei-
ne neuen Freiräume und vertrauen da-
rauf, dass wir Lösungen finden für die 
damit verbundenen Herausforderun-
gen in den Gemeinden.

Machen wir uns auf und werden Licht, 
in der Familie, im Beruf, im Ehrenamt.
Überall da, wo Gott Menschen braucht, 
die zuhören, verstehen und handeln.
Dass uns das miteinander gelingt, 
wünscht Ihnen im Namen der Redakti-
on Geistreich           Martina Becker
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Zum Weihnachtsfest gehören Ge-
schichten. Immer wieder und zu al-
len Zeiten haben Menschen die Ge-
schichte weitererzählt und ausge-
schmückt, die uns die Bibel von der 
Geburt Jesu erzählt.
Zum Weihnachtsfest gehören aber 
auch Bilder. Maler, Bildhauer und 
Holzschnitzer haben sich von der 
Weihnachtsgeschichte inspirieren 
lassen und versucht, die Botschaft 
von der Menschwerdung Gottes in 
ihren Werken zum Ausdruck zu brin-
gen. Ein beliebtes Motiv war dabei 
immer wieder die Erzählung von den 
Weisen aus dem Morgenland, die 
nach Bethlehem kamen, um den neu-
geborenen König der Juden anzube-
ten.
So ziert auch die Versöhnungskirche 
in Taizé ein Fenster mit der Darstel-
lung der drei Weisen aus dem Mor-
genland. 
In dieser Kirche kommen Jahr für 
Jahr viele, gerade auch junge Men-
schen zusammen, um der Friedens-
botschaft Jesu nachzugehen und sich 
von seinem Geist leiten zu lassen. 
Ihr Blick fällt dabei auch auf das Fens-
ter mit dem Jesuskind und den an-
dächtigen Gestalten, die voller De-
mut dem Gottessohn ihre Gaben 
darbringen.
Das besondere an den drei Weisen 
war, dass sie aus der, aus jüdischer 
Sicht, heidnischen Umwelt kamen, 
aus dem Gebiet zwischen Euphrat 
und Tigris dem heutigen Irak. 
Sie kamen also von Osten, die drei 

Weisen, und wer in ihre Gesichter 
schaut, der sieht, dass sie in friedli-
cher Absicht kamen, um den König 
der Juden zu sehen.
Hier veranlasst mich das Bild zum 
Träumen. Ich stelle mir vor, auch heu-
te kämen Menschen aus anderen Län-
dern nur in friedlicher Absicht, um ei-
nander kennen und lieben zu lernen 
und nicht mit Krieg und Gewalt, um 
Leid über die Menschen zu bringen. 

Doch das ist wohl wirklich nur ein 
Traum. So bleibt uns nur zu hoffen, 
dass auch heute weise Männer und 
Frauen aufstehen, die, wie die drei 
Weisen aus dem Morgenland, in Je-
sus Christus den Weg finden, der 
zum Frieden führt. Zum Frieden un-
ter den Menschen und zum Frieden 
mit Gott.

Pastor Andreas 0tten

Sie kamen von Osten…

Foto: N. Schwarz © Ge-
meindebriefDruckerei.de

Bild von riav05 auf pixabay.com



4  5  PASTOR ANDREAS OTTENABSCHIED

Im Sommer 1987 fuhren meine Frau 
und ich zum ersten Mal über das 
Kopfsteinpflaster am Meyenburger 
Damm. Der erste Eindruck gefiel 
uns. Die alten reetgedeckten Häuser 
und das schöne Ensemble von Pfarr-
haus, Kirche und Gemeindehaus. 
Am 13. September wurde ich  von 
Landessuperintendent Karl Manz-
ke in der Meyenburger Kirche ordi-
niert. Es folgte die Zeit des Kennen-
lernens. Die Vertreter und Vertrete-
rinnen der Gemeinde und Vereine 
empfingen mich freundlich und es 
entstand über all die Jahre eine gute 
Zusammenarbeit. 
Auch zur Kirchengemeinde Schwa-
newede entwickelte sich, besonders 
über Pastor Greving, ein guter und 
freundschaftlicher Kontakt.
Am wichtigsten aber waren mir die 
Begegnungen mit den Gemeinde-
gliedern. Bei vielen Besuchen bin 
ich in zahlreiche Häuser gekommen, 
habe interessante Gespräche ge-
führt und Freundschaften geknüpft.

Gerne erinnere ich mich auch an die 
Jahre in der Meyenburger Grund-
schule. Der Kontakt zu den Kin-
dern und Kolleginnen war mir wich-
tig und der Unterricht mit den Kin-
dern machte mir mit den Jahren zu-
nehmend mehr Freude. Zumal der 
Religionsunterricht für mich immer 
das etwas andere Unterrichtsfach 
war, das ich vor allem auch mit einem 
seelsorgerlichen Blick erteilte.

Genauso erging es mir mit dem Kon-
firmandenunterricht, bei dem mir die 
Beziehungsebene immer besonders 
wichtig war. Die Mädchen und Jun-
gen sollten die Botschaft des Evan-
geliums im Unterricht nicht nur ler-
nen, sondern auch spüren. High-
lights des Unterrichts waren deshalb 
immer auch die KU-Freizeiten in Lüb-
berstedt und Bokel.
Schwerpunkt meiner Arbeit waren 
für mich in all den Jahren die Got-

tesdienste. Gott mit unseren Liedern 
und Gebeten zu loben und zu prei-
sen, sollte dabei immer im Mittel-
punkt stehen. Die Freude am Evan-
gelium und die Schönheit und der 
Trost eines Lebenskonzeptes, das 
der Glaube für mich bedeutet, wa-
ren Inhalt meiner Predigten. Dabei 
hat es mich besonders gefreut, dass 
wir in den Jahren meiner Dienstzeit 
auch viele neue Gottesdienstformen 
entwickeln konnten.
Die  Gottesdienste im Grünen, die 
Tauferinnerungsgottesdienste und 
das „Abendlicht“ sind in der Ge-
meinde gut angenommen worden.

In den letzten Jahren hat sich mein 
Dienst zunehmend auch nach 
Schwanewede verlagert. Nun waren 
es drei Kirchen, in denen ich regel-
mäßig predigen durfte. Die Zusam-
menarbeit mit der Schwaneweder 
St.Johannes-Gemeinde haben wir in 
diesen Jahren deutlich ausgebaut, 
ohne dabei die Eigenständigkeit der 
Gemeinden aus dem Blick zu verlie-
ren. Das gemeinsame Handeln in der 
Region wird auch in der Zukunft eine 
zunehmende Rolle spielen.

Zum Abschied gehört der Dank! Ich 
danke den Kolleginnen und Kolle-
gen, Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorstehern für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. 
Ein besonderer Dank auch den vie-
len ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Kirchenchor,  im 
Kindergottesdienst, im Kirchenvor-
stand, Besuchsdienst und beim Kir-

chenkaffee. Ohne sie wäre das Ge-
meindeleben deutlich ärmer gewe-
sen. Ich danke für das gemütliche 
Beisammensein bei den Kirchenkaf-
fees und in den Hauskreisen. Vieles 
von dem wird mir in Zukunft sicher 
fehlen. 

Es war eine reiche Zeit, aber alles hat 
eben auch seine Zeit und auch so 
lockt der Ruhestand mit mehr freier 
Zeit  für meine Frau, die Kinder und 
Enkelkinder, für Freunde, Hobbys 
und Reisen. Und Beckedorf, wo wir 
jetzt wohnen, liegt ja nicht in Afrika.
Mit dem alten Seemannsgruß wün-
sche ich, als gebürtiger Bremerhave-
ner, den Gemeinden in Meyenburg,  
Aschwarden und Schwanewede im-
mer „eine Handbreit Wasser“ unter 
dem Kirchenschiff und eine frische 
Brise Geist im Segel bei der Reise 
durch die Zeit.

Ihr Pastor Andreas Otten.

Es war eine reiche Zeit

Andreas Otten Ende der 80er              Foto: W. Jäger

KV-Klausur in Bad Bederkesa           Foto: M. Becker

Sophie Rust und Andreas Otten          Foto: W. Jäger
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35 Jahre in denen Pastor Andreas Ot-
ten von den Kanzeln in Meyenburg und 
Bruch gepredigt hat. 35 Jahre voller Er-
innerungen, voller gesegneter Momen-
te mit vielen Begegnungen und Kon-
takten. 
Und so gehört Andreas Otten für vie-
le von uns zu unseren Kirchen und zum 
Gottesdienst, ein Urgestein also. Aus 
diesen 35 Jahren bleiben viele, viele 
Erinnerungen, Erinnerungen an unzäh-
lige Taufen, Konfirmationen, Trauun-
gen und Beerdigungen. Erinnerungen 
an Gottesdienste und Andachten, Sit-
zungen und Feste. 
Seine entspannte Art wussten viele 
Konfirmanden-Jahrgänge zu schätzen, 
seine tiefe, dunkle Stimme kam auch 
im Chor viele Jahre zur Geltung. Als 
„Chef“ pflegte er einen vertrauensvol-
len Umgang mit den ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbeitenden.
Nun bleibt uns nur DANKE für seinen 
Dienst zu sagen, ihm für die kommen-
de Zeit von Herzen das Beste zu wün-
schen. Möge diese voller Segen, Glück 
und Gesundheit sein, möge Gott ihn 
stets leiten und nah sein, möge Gottes 
Licht auf diesem Weg leuchten und sei-
ne Güte Andreas Otten und seine Fa-
milie stets begleiten.
Der Kirchen- und Kapellenvorstand so-
wie alle Mitarbeitenden
Günther Köck, Iris Effe, Gudrun Hasha-
gen, Sabrina Brinkmann, Annegret Kur-
sawsky, Volker Buggeln, Mareike Met-
schulat, Tanja Rowold, Martina Becker, 
Karla und Uwe Grimm, Barbara Jung-
hans

Wie die Zeit vergeht… 

Herzliche Einladung
Am 26. Februar 2023

wird unser 
Pastor Andreas Otten
um 10 Uhr mit einem 

Gottesdienst in der 
St. Luciae-Kirche  in 

Meyenburg
durch Superintendentin 
Jutta Rühlemann in den 
Ruhestand verabschiedet.

Nach dem Gottesdienst lädt 
der Kirchenvorstand zu 

einem Empfang ein, 
wo die Zeit für Grußworte 

und persönliche 
Begegnungen sein wird.

Pastor Andreas Otten vor der Meyenburger Kirche

Fotos: W. Jäger, M. Becker, M. Kloppenburg

Zum Abschied von Andreas Otten:
Ich schätze Andreas Otten sehr als verlässlichen, zugewandten Kolle-
gen. Unsere wöchentlichen Dienstbesprechungen – bei einer Tasse Tee 
in meinem Esszimmer – haben mir geholfen, mich unter schwierigen Be-
dingungen hier einzufinden. Andreas ist ein ausgezeichneter, echt luthe-
rischer Prediger mit Liebe zur Sprache und zu Gottes Wort. Seine kolle-
giale Art tut gut. Er ist ein kluger Ratgeber, mit dem man auch grund-
sätzlich über Gemeinde, Kirche, und unseren Auftrag nachdenken und 
ein gutes theologisches Wort wechseln kann. Dafür danke ich ihm sehr.
Kollegin/Pastorin Martina Servatius

Redaktionsteam

Andreas Otten und Dr. Hans Christian Brandy
Andreas Otten beim Mühlengottesdienst 

Georg Cammann und Andreas Otten

Pastorin Martina Servatius und Pastor Andreas Otten
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Posaunen-Chorleiter Uwe Jeromin
Mehr als 43 Jahre, nämlich seit Juni 
1979, hat Uwe Jeromin den Schwa-
neweder Posaunen-Chor geleitet. In 
dieser Zeit waren „die Posaunen“ im-
mer dabei, wenn es besonders fest-
lich zuging, z.B. bei den Konfirmati-
onen oder Jubiläen. Aber unverzicht-
bar sind sie auch bei allen Open-Air-
Gottesdiensten gewesen, um den 
Gemeindegesang zu unterstützen 
und atmosphärisch für das gewisse 
Etwas zu sorgen.
Nun geht eine Ära zu Ende, die Herr 
Jeromin mit seiner freundlichen, zu-
rückhaltenden Art entscheidend ge-
staltet hat. 
Er wird seinen Lebensmittelpunkt 
endgültig nach Dresden verlagern. 

Lebendiger Adventskalender
In diesem Jahr gehen wieder richtig 
lebendig 24 Türen in der Gemeinde 
auf. Termine s. S. 14

Das aktuelle Thema
P.i.R. K. Greving und sein Team la-
den am 7. Dezember zu einem ad-

ventlichen Zusammenkommen ein. 
Anmeldungen bitte bis 2.12.22 bei 
G. Grundmann unter Tel 04209 2910 
oder U. Katenkamp unter Tel. 04209 
5708.
Das erste Treffen im Jahr 2023 findet 
am 1. Februar statt. Dann wird Pastor 
Glaser über Israel referieren.

Am Sonnabend 10.12. wird vormit-
tags „Advent auf dem Markt“ sein, 
mit dem „Eine-Welt-Laden“, an des-
sen Stand auch Vertreter/-innen der 
Kirchengemeinde Weihnachtsgrüße 
verteilen werden. 
Am Nachmittag bietet in der St. Jo-
hannes Kirche Pastorin Servatius die 
Möglichkeit des unkomplizierten 
Kircheneintritts. s. S. 17 

Bei den Gottesdiensten gibt es die-
ses Jahr keine Beschränkungen, es 
wird aber das Tragen einer Maske 
empfohlen, da wo es eng wird. 
Die genauen Uhrzeiten aller Gottes-
dienste finden Sie auf S. 24

Der neue Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis hat sich mit dem 
Leitungsteam Pastorin Servatius, 
Frau Kempe und Frau Linke neu aus-
gerichtet. Jeweils am 3. Donnerstag 
im Monat sind Frauen und Männer ab 
60 Jahren eingeladen von 15:00 bis 
17:00 Uhr bei Kaffee, Tee und Kek-
sen eine interessante Zeit im Schwa-
neweder Gemeindehaus miteinan-
der zu verbringen. Am 15. Dezem-
ber gestalten die Teilnehmenden un-
ter dem Motto „Ein Kessel Buntes“ 
einen Adventsnachmittag mit ihren 

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

 Spürbar schnelle Angst-und Stressreduktion 

Zahlreiche wissenschaftliche Studien untermauern die 
Wirksamkeit dieser Methode 

und machen sie weltweit bekannt.
www.kreatives-wingwave-coaching.de

Kostenfreies Erstgespräch
04209 3644

Mühlengottesdienst Aschwarden      Foto: M. Becker
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck
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EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

Beiträgen. Am 19. Januar referiert 
S. Zippler zum Thema „Kommunika-
tion - wie gehen wir miteinander um“ 
und am 16. Februar heißt es wieder 
„Ein Kessel Buntes“, die Teilnehmen-
den gestalten wieder ihr Programm.  

Gemeinsam Silvester erleben
Herzliche Einladung, auch in diesem 
Jahr den Silvesterabend    gemein-
sam in Küsterhaus und Kirche zu ver-
bringen, das alte Jahr abzuschließen 
und das neue 2023 zu begrüßen. 
Geplant ist der Beginn um 20 Uhr im 
Küsterhaus mit Gesprächen und ge-
meinsamem Abendessen. (Möglichst 
etwas zu essen oder zu trinken mit-
bringen)
Ab 23 Uhr findet ein meditatives Ge-
bet mit Gesängen aus Taizé in der 
Kirche statt, ab 24 Uhr Ausklang im 
Küsterhaus. Anmeldungen bitte bei
Gudrun Chopin (04209/ 2400) und
Andrea Menge( 04209/914340)

Zukunft des Schwaneweder Ge-
meindehauses
Inzwischen hat der KV einen Antrag 
auf Neubau des Schwaneweder Ge-
meindehauses bei der Landeskirche 
in Hannover eingereicht. Außerdem 
befasst sich ein Energieberater mit 
dem Entwurf. Steigende Zinsen und 
stark steigende Preise in der Bau-
branche machen das Projekt zurzeit 
nicht leichter realisierbar.

Weltgebetstag am 3. März 2023
In diesem Jahr steht die Insel Taiwan 
im Mittelpunkt. Den Gottesdienst, 
erarbeitet von einer ökumenischen 

taiwanesischen Frauengruppe, ge-
stalten die Schwaneweder Frauen um  
18 Uhr in der St. Johannes Kirche.
Im Anschluss ist ein Zusammensein 
im Küsterhaus geplant, mit einem le-
ckeren Buffet, zu dem gerne etwas 
mitgebracht werden kann. s.S. 37

Fahrt nach Taizé im Sommer 2023
Vom 15.7. bis 23.7.2023 fährt G. 
Chopin nach Taizé bei Cluny in Frank-
reich. Sie freut sich, wenn wieder 
eine Gruppe aus Schwanewede und 
„umzu“ mitkommt. 
Kosten: ca. 500 € für Bahnfahrt, eine 
Hotelübernachtung, Ferienwohnung 
und Kostenbeitrag für die Bruder-
Gemeinschaft (z.B. Verpflegung). 
Weitere Infos und Anmeldung bei 
Gudrun Chopin (04209/2400), ger-
ne auch bei einem der Taizé-Gebete 
in der kath. Kirche St. Ansgar (jeden 
Freitag, 20.00 Uhr).

Aus der Arbeit 
der Kirchenvorstände

Sie tagen monatlich und besprechen 
alle relevanten Belange des Gemein-
delebens, aber so richtig bekannt ist 
die Arbeit dieses Gremiums nur we-
nigen.
Das soll sich mit dieser nun folgen-
den neuen Rubrik im Gemeindebrief 
ändern. 
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KV-Sitzungen werden öffentlich
Der Schwaneweder Kirchenvor-
stand hat beschlossen, dass die mo-
natlichen Sitzungen ab Januar 2023 
grundsätzlich öffentlich sein werden. 
Sollten Tagesordnungspunkte z.B. 
Personalangelegenheiten betreffen, 
werden sie in einem nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung behandelt.
Der erste Sitzungs-Termin im neuen 
Jahr ist der 11. Januar um 19 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Herzlich willkommen.

In der Oktober-Sitzung ist beschlos-
sen worden, dass Tanja Rowold aus 
Meyenburg die neue Hausmeisterin 
des Schwaneweder Gemeindehauses 
an der Ostlandstraße werden soll.
Frau Rowold ist seit Mai 2009 Küs-
terin, Friedhofsgärtnerin und Reini-
gungskraft in Meyenburg. Sie bringt 
also viel Erfahrung und Sachkenntnis 
mit.

Neuer Leiter des Posaunenchores
Nach dem Ausscheiden von Uwe Je-

romin hat sich Kirchenmusiker Karl 
Unrasch für diese neue Aufgabe ge-
winnen lassen. In der November Sit-
zung ist seine Einstellung beschlos-
sen worden. Er übernimmt den Chor 
mit Beginn des neuen Jahres.

Orgel in Meyenburg wird 
restauriert 
Die schon lange anstehenden War-
tungs- und Reparatur Arbeiten sind 
im November beschlossen worden. 
Inzwischen ist durch Rücklagen und 
Spenden eine ausreichende Summe 
zusammengekommen, um diese um-
fangreiche Maßnahme zu finanzieren.

Neu: Lautsprecher-Anlage in der 
Friedhofs-Kapelle am Spreeken
Die Akustik der Kapelle war ohne 
Verstärker gedacht worden.
Von manchen Trauergästen wurde  
beklagt, dass mitunter die Ansprache 
schlecht zu verstehen war.
Daraufhin ist jetzt beschlossen wor-
den, eine mobile Lautsprecher-Anla-
ge. zu beschaffen. Diese bietet auch 
die Möglichkeit, die Trauerfeier nach 
draußen zu übertragen.
Diese Investition ist in der November 
Sitzung beschlossen worden und die 
neue Anlage wird wahrscheinlich An-
fang des neuen Jahres installiert wer-
den.

Auf die ab März 2023 ausgeschrie-
bene 50% Pfarrstelle für die Region 
Meyenburg und Schwanewede hat 
es bisher leider keine Bewerbung ge-
geben.

Johanna Neubauer und Tanja Rowold    
Foto: M. Becker
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Das gibt es für Kinder und Jugendliche …
Die Pfadfinder treffen sich im Gemeindehaus an d. Ostland-straße zur Gruppenstunde mit Leni Draeger. Mehr Infos gerne unter 04209/871

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte

Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, 
Danziger Str. 17a, 

Ltg.: Jutta Köhnken, Tel.: 803; 
mit Elterntheater 

Einladung zur Ski-Freizeit vom 27.-31.01.2023 
Du bist zwischen 16 und 27 Jahre alt und hast Lust auf Bergluft im Winter? 
Dann bist du hier genau richtig! Es warten 15,5 km präparierte Ski-Piste und 
6 Lifte auf uns! Wir wollen am Fichtelberg in Oberwiesenthal 3 Tage lang 
Ski fahren. Das Wintersportgebiet liegt auf einer Höhe von 911 bis 1.215 m. 
Wem das nicht reichen sollte, der kann am Nachbarberg Klinovec in Tsche-
chien weitere Strecken fahren. Für Ski-Anfängerinnen und Anfänger wird es 
einen professionellen Ski-Kurs geben. Wer lieber mit seinem eigenen Snow-
board fahren will, ist auch willkommen. Einen extra Snowboard-Kurs gibt es 
allerdings  nicht. Der Teilnahmepreis für die Freizeit liegt bei 220 Euro. 
Im Preis inbegriffen sind: Fahrkosten, Unterkunft mit  Halbpension, die Leih-
gebühr für Skier, Helm, Ski-Schuhe, Stöcke, Ski-Pass sowie die Abendpro-
gramme.
Weitere Informationen bei Diakon Tony Sinke: 0172 6857015.

Kirche für Kinder in Schwanewede: am 03.12., 14.01. und 11.02.  um 10.00 - 11.30 Uhrim GemHaus Ostlandstraße;Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972

Kindergottesdienst im 

Meyenburger Gemeindehaus

am 15.01.und 12.02.  

um 10.00 Uhr

Kontakt: Iris Effe, Tel: 04296/748284

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“

 

Lebendiger  
Adventskalender 2022 

 

Jeden Tag um 18.00 Uhr  
öffnet sich ein Fenster in Schwanewede 

     

Do 1. 
Rathaus 

Gemeinde Schwanewede 
Damm 4 

 Di 13. 
Dreienkampschule 
Sandbergweg 25 

 

Fr 2. Ehepaar Kister 
Meyenburg, Schafkoben 10  Mi 14. 

Gemeindebücherei 
Ostlandstraße 34  

 

Sa 3. Familie Rose  
Damm 25  Do 15. 

Waldschule 
Waldweg 2 

 

So 4. Islandpferdehof Witthus 
Hinnebecker Furth 35  Fr 16. 

Flötenchor unter Leitung 
Frau I. Rethfeld 

Gemeindehaus, Ostlandstr. 36 

Mo 5. 
Beckedorfer  

Schifferknoten 
Gemeindehaus, Ostlandstraße 36 

 Sa 17. 
Ortsvorsteher Joh. Ficken 

Dorfgemeinschaftshaus 
Hinnebecker Str. 68 

Di 6. 
Stiftung Pro Juventute 

im Wendehammer  
Am Rübenfelde 

 So 18. 
Kirchenchor 
Gemeindehaus,  

Ostlandstr. 36 

Mi 7. 
Gospelchor Good News 

Hotel Schwanenberg  
Danziger Str. 1 

 Mo 19. 
 

Seniorenbeirat 
im Rathaus, Damm 4 

 

Do 8. 
Service-Wohnen 

von Rahden 
Heidkamp 31 

 Di 20. Kita Worpsweder Str.  
Worpsweder Str. 16 

Fr 9. 
Chor Cantamus 

Gemeindehaus,  
Ostlandstr. 36 

 Mi 21. Heideschule 
Ostlandstraße 27 

Sa10. 
Geschwister Goroncy 

Danziger Str. 21  Do 22. 
Haus Schwanewede 

Charleston Wohn- u. Pflegezentrum 
Blumenthaler Str. 80 

So11. 
Ortsbürgermeister 

Meyenburg und Vereine 
Wassermühle, Mühlendamm 4 

 Fr 23. Kirchenvorstand 
Küsterhaus, Damm 8 

Mo12. 
Blasorchester des  
TV Schwanewede 

Heideschule, Ostlandstr. 27 
 Sa 24. 

Gottesdienste  
in den Kirchen und  
im Gemeindehaus 

 
St. Johannes-Kirchengemeinde Schwanewede 
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Blumen-Mattukat
Christine Mattukat

Gärtnerei • Blumenfachgeschäft • Kranzbinderei
28790 SCHWANEWEDE
Insterburger Weg 5 • Tel (04209) 1322

Friedhofspflege

S T E I N M E T Z M E I S T E R  H A N D W E R K S D E S I G N E R

GRABMALE    GESTALTUNG    ENTWURF

Lindenstraße 59           28755 Bremen-Nord           0421/662660

KIRCHENEINTRITTSAKTION

„Willkommen zurück!“

An Weihnachten wieder dabei

Kircheneintrittsaktion 

am Samstag, 10. Dezember,

15 – 17 Uhr, in der St.-Johannes-Kirche

Sie möchten wieder zur Kirche gehören? Es gibt gute Gründe dafür. 
Manchmal ändert sich der Blick auf das Leben. 
Die Geburt eines Kindes, ein neuer Lebensabschnitt, ein Abschied, Sie sind ge-
beten worden, Pate oder Patin zu werden, eine überstandene Krankheit, ein 
großes Lebensglück…
Plötzlich verspürt man den Wunsch, wieder dazuzugehören: zur Kirche.  
Am Samstag vor dem dritten Advent gibt es ganz unkompliziert die Gelegen-
heit dazu. Von 15 bis 17 Uhr wird unsere St.-Johannes-Kirche für Sie offen sein. 
Pastorin Servatius wird dort sein, die entsprechenden Formulare und das Sie-
gel dabeihaben. Sie brauchen lediglich Ihren Personalausweis und den Wunsch, 
wieder einzutreten.
Wer möchte, kann auch eine Kerze anzünden und sich segnen lassen.
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Hauskreise

Monatliche Treffen,

Information:
 Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft
Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein 

Schwanewede

Fritz Humborg, 

Tel. 931343

GEMEINDELEBEN

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Y. Eilers-Prill, Tel. 0172 2853105kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Bastelkreis2. Dienstag im MonatLtg. Edith Genzen Tel. 2266 u. Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 UhrSt. Ansgar Kirche, Hannoversche Str

Meyenburger Kirchenkaffeeim Gemeindehaus,  am 07.12., 04.01. u. 01.02.   um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas Otten

Ökumenische Initiative für 

Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger 

Besuchsdienst

am 21.02. um 15.00 Uhr

Kontakt:

 Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffee 
im Dorfgemeinschaftshaus Aschwardenam 25.01. und 22.02. um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas Otten, 

Kirchencafé nach den 

Gottesdiensten, Koordination: 

Hilde Hüttenund 

Karla Schwarz, Tel. 919146

Fragen Sie bitte bei den Gruppenleitungen an, 
ob die Treffen jeweils stattfinden - ggf. ist eine Anmeldung erforderlich. 
Das gleiche gilt für die Veranstaltungen in Meyenburg und Aschwarden.

„Das aktuelle Thema“

Frühstück, Vortrag und Gespräch;

Gemeindehaus Ostlandstr

1. Mittwoch im Monat, 

9.30 – 11.30 Uhr

Ltg. Pastor i. R. Karl Greving

Tel: 0421-67410845

am 07.12. und 01.02.

Anmeldung 

G. Grundmann Tel.: 2910 oder 

U. Katenkamp Tel.: 5708
Spiele-Treffpunkt fürErwachsene2. Mittwoch im Monat

Ltg. Annegret Köpke 
Tel.: 0421 603809

Fahrt nach Wangerooge                                  Foto: W. Jäger

Seniorenkreis 3. Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr
am 15.12., 19.01. u. 16.02.

Sigrid Linke Tel.: 931 99 02
Hannelore Kempe Tel.: 2327

Pastorin Martina Servatius  Tel.:1404
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hat dich zu etwas Besonderem aus-
erwählt.“ Marias Blick ist offen. Kon-
zentriert hört sie auf das, was der 
Engel ihr sagt, nimmt die Botschaft 
und den Auftrag Gottes  für ihr Le-
ben entgegen. Zugewandtheit und 
Freundlichkeit sprechen aus dieser 
Darstellung. Eine Begegnung auf Au-
genhöhe, die Zuversicht, Zutrauen 
und Ermutigung für Marias persönli-
chem Weg hin zum Weihnachtserleb-
nis, zur Geburt ihres Sohnes Jesus, 
vermittelt. „Hab keine Angst, Maria.“

In welch anderem Licht stellen sich 
die Umstände dar, vor deren Hinter-
grund unsere Gesellschaft dem  dies-
jährigen Weihnachtsfest entgegen-
geht:  Viele Menschen  sind mürbe, 
verwirrt und verängstigt von der  An-

spannung der vergangenen Jahre, 
von der Angst vor Krankheit, von der 
Sorge um Gesundheit, um das Klima 
und den Umgang mit dieser Prob-
lematik, von der Sorge um Energie-
knappheit, Inflation, Kriegsbedro-
hungen und den riesigen Schulden-
berg, der unentwegt wächst. 
Vielleicht ist es hilfreich und mög-
licherweise heilsam für die wunde 
Seele, mit dem jungen Künstler Hein-
rich Vogeler die biblische Verkündi-
gungsszene ganz nah heran in unser 
Land und Leben zu lassen. „Hab kei-
ne Angst.“ – Sei getrost. Gott geht 
mit. Nicht nur damals im Heiligen 
Land, sondern genauso hier und heu-
te mit jedem Menschen, der es zu-
lässt. 

Britta Helterhoff

Am 12. Dezember diesen Jahres jährt 
sich zum 150. Mal der Geburtstag des 
vielseitig begabten Künstlers Heinrich 
Vogeler, der in unserer Region vielen 
Menschen in erster Linie als Worps-
weder Maler  bekannt ist.  
Vogeler hatte ein bewegtes Leben 
mit vielen Entwicklungen – auch in 
künstlerischer Hinsicht. Zu seinen frü-
hen Werken zählt das hier  abgebil-
dete Ölgemälde „Verkündigung“, 
das er im Jahr 1901 schuf. Charakte-
ristisch für jene Zeit (Epoche des Ju-
gendstils) war die Verbindung von 
Kunst und alltäglichem Leben. Für 
den jungen Vogeler bedeutete dies 
unter anderem, dass er Alltägliches 
durchdrungen von Schönheit dar-
stellte oder Außergewöhnliches -  wie 

z.B. biblische Texte oder Sagen - aus 
ihrem ursprünglichen Kontext her-
aus  in seinen Alltag, beispielswei-
se in die norddeutsche Heimatland-
schaft versetzte.  Sein Gemälde „Ver-
kündigung“ lässt sich auf diesem Hin-
tergrund betrachten. 
 »Hab keine Angst, Maria«, rede-
te der Engel weiter. »Gott hat dich 
zu etwas Besonderem auserwählt. 
Du wirst schwanger werden und ei-
nen Sohn zur Welt bringen. Jesus 
soll er heißen. Er wird mächtig sein, 
und man wird ihn Sohn des Höchsten 
nennen.« (Lukas 1, 30-32a)
Mit diesen Worten berichtet die Bi-
bel, wie ein Bote Gottes der jungen 
Frau Maria den göttlichen Plan für ihr 
Leben bekannt macht. Ein Ereignis, 
das bis heute in der ganzen Welt Wir-
kung entfaltet.

Viele Künstler haben ihre ganz ei-
gene Vorstellung von dieser Begeg-
nung mit dem Göttlichen auf unter-
schiedlichste Weise zum Ausdruck 
gebracht. Heinrich Vogeler veror-
tet sie in seine Heimatlandschaft und 
holt sie damit auch in den uns ver-
trauten Alltag. Im Hintergrund des 
Bildes sehen wir friedliches Land, 
weite Felder, grüne Bäume, Wiesen-
blumen, ein norddeutsches Haus und 
den typischen Worpsweder Himmel. 
Im Vordergrund Maria und ihr Gast – 
eine zarte, menschliche und schöne 
Engelsgestalt mit einer Laute in der 
Hand. „Hab keine Angst, Maria. Gott 

Der Weihnacht entgegen

Sternsinger wieder unterwegs 

Frieden tragen sie in die Welt hinaus 
und bringen Segen in jedes Haus.  
Deswegen werden am Freitag und 
Samstag, 6. und 7. Januar 2023 wie-
der Kinder, verkleidet als Sternträger 
und die heiligen drei Könige, mit be-
gleitenden Erwachsenen unterwegs 
sein - übrigens zum 20. Mal in unse-
rer evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde. 
Die Kinder wünschen Gottes Segen 
für das neue Jahr und sammeln Geld 
für Kinder-Hilfsprojekte unter dem 
Motto „Kinder stärken, Kinder schüt-
zen“. 
Wer von den Sternsingern unter den 

dann geltenden Corona-Regeln be-
sucht werden möchte,  kann sich bei 
Karla Schwarz (Tel.: 04209/919146 
oder per Mail unter Karla.schwane-
wede@gmail.com) anmelden. 
Im Gottesdienst am Sonntag, 08. Ja-
nuar 2023 um 10 Uhr wird die Ak-
tion in der St. Johannes-Kirche ab-
geschlossen. Spenden können auch 
dort gerne noch abgegeben werden. 
Kinder und Erwachsene, die sich ak-
tiv am Dreikönigs-Laufen beteiligen 
wollen, sind herzlich willkommen und 
können sich an die oben genannten 
Adressen wenden.   
Auf eine frohe Aktion freuen sich 
die Sternsinger und 

Karla Schwarz als Organisatorin.

„Die Verkündigung“ von Heinrich Vogeler 1912
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

04. Dezember 2022
2. Advent

10:00 Gottesdienst mit Kantate/ 
          Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

11. Dezember 2022
3. Advent

10:00 Gottesdienst mit 
          Pastorin Servatius und JoKi
11:00 Konfirmandentaufen/ 
          Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

18. Dezember 2022
4. Advent 10:00 Regionalgottesdienst St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Abendmahl/Pastor Otten

Gottesdienste in der Weihnachtszeit siehe Seite 24

31. Dezember 2022
Silvester

17:00 Gottesdienst/Pastorin  
          Servatius/Chor Cantamus 18:00 Gottesdienst/Pastor Otten 17:00 Gottesdienst/Pastor Otten

01. Januar 2023
Neujahr 10:00 Regionalgottesdienst St. Luciae-Kirche Meyenburg/Pastor Otten

08. Januar 2023
1. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Gottesdienst m. Taufen u.  
          Sternsinger/Pastor i.R. Greving 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

15. Januar 2023
2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Gottesdienst/
          Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

22. Januar 2023
3. Sonntag nach Epiphanias 10:00 Regionalgottesdienst St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Abendmahl/Pastorin Servatius

29. Januar 2023
letzter Sonntag nach Epiphanias

10:00 Gottesdienst zum Mitarbeiter- 
          sonntag/Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 09:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

05. Februar 2023
Septuagesimae

10:00 Gottesdienst/ 
          Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

12. Februar 2023
Sexagesimae

10:00 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

19. Februar 2023
Estomihi 10:00 Regionalgottesdienst St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Abendmahl/Pastorin Servatius/ 

Kirchenchor
26. Februar 2023
Invokavit 10:00 Regionalgottesdienst St. Luciae-Kirche Meyenburg mit Verabschiedung von Pastor Otten

03. März 2023
Freitag 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag St. Johannes-Kirche Schwanewede

GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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24. Dezember 2022
Heilig Abend

15:00 Familiengottesdienst im Gemeindehaus  
          Schwanewede/Flötenchor Schwarz/ 
          Diakon Sinke/KiGo-Team

16:00 Christvesper/St. Luciae-Kirche Meyenburg/ 
          Pastor Otten

16:00 Christvesper/St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Pastorin Indra Grasekamp

16:30 Jugendgottesdienst im Gemeindehaus 
          Schwanewede/Diakon Sinke

17:00 Christvesper/St. Luciae-Kirche Meyenburg/ 
          Pastor Rutkies

17:00 Christvesper/St. Nikolai-Kirche Bruch/
          Pastor Otten

17:30 Christvesper /St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Pastorin Servatius

22:00 Christmette/St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Pastorin Servatius

23:00 Christmette/St. Luciae-Kirche Meyenburg/ 
          Pastor Otten/Kirchenchor Meyenburg

25. Dezember 2022
Christfest

10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl/St. Johannes- 
          Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst/St. Nikolai-Kirche Bruch/ 
          Pastor Otten

26. Dezember 2022
2. Weihnachtsfeiertag

10:00 Regionalgottesdienst/St. Johannes-Kirche  
          Schwanewede/Lektorin Zippler
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„Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
(1. Mose 16,13)
Es ist heiß. Unerträglich heiß. Denn 
sie ist in die Wüste geflohen. Weg 
von den Demütigungen. Schwanger 
ist sie. Und weiß nicht mehr weiter. 
Da tritt ein Engel zu ihr und sie, die 
bislang nur die namenlose Magd war, 
wird vom Boten Gottes mit ihrem Na-
men angesprochen: Hagar.
Ein Name gibt Würde und verleiht 
Ansehen. Und manchmal sind Na-
men auch sprechend. Wie der Name 
Hagar. Übersetzt heißt er: Fremde. 
Wer ist Hagar, diese Frau, die erste 
weibliche Gestalt der Bibel, die von 
Gott durch einen Engel angespro-
chen wird? Sie ist eine Ägypterin, die 
als Magd bei Sarah und Abraham, 
den Erzeltern Israels, lebt. Da Sarah 
bislang kinderlos geblieben ist, gibt 
sie ihre Magd ihrem Mann Abraham, 
damit er „zu ihr gehe“. Ein üblicher 
Brauch im Alten Orient: Kann die 
Herrin kein Kind bekommen, schläft 
ihr Mann mit der Magd. Im Schoß der 
Herrin bekommt die Magd ihr Kind 
und das Neugeborene gilt als legiti-
mer Erbe. Quasi eine Art „Leihmut-
ter“ soll Hagar sein.  Für uns heute 
ein mehr als befremdlicher Brauch.

Es kommt zu Konflikten. Die schwan-
gere Hagar flieht noch vor der Ge-
burt, weil sie die Demütigungen ih-
rer Herrin nicht mehr erträgt. So fin-
det der Engel sie in der Wüste und 
spricht sie an: „Hagar, wo kommst 

du her und wo willst du hin?“ So be-
ginnt das Gespräch zwischen der 
Frau und dem Boten Gottes. Manch-
mal braucht es vielleicht nicht mehr 
als diese Frage an einen verzweifel-
ten Menschen: „Wie geht es dir und 
was hast du vor?“
Der Engel sagt Hagar zu, dass sie 
einen Sohn gebären wird, dessen 
Name „Ismael“ heißen soll. Wieder 
ein sprechender Name, denn über-
setzt heißt er: Gott hört. Hagar wird 
wieder zurückkehren zu Sarah und 
Abraham. Aber vorher nennt sie 
Gott bei Namen: „Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“  Noch ein sprechen-
der Name in dieser wunderbaren Ge-
schichte, in der Gott hört und sieht 
und sich der Fremden annimmt.
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Die Worte dieser Frau begleiten 
uns durch die nächsten zwölf Mona-

te: Hagar legt ein ganz persönliches 
Glaubensbekenntnis ab. Und lädt 
ein, diese Erfahrung zu teilen: Gott 
sieht mich. 
Gesehen werden. Wahrgenommen, 
ernstgenommen werden. Das brau-
chen Menschen. „Mich sieht nie-
mand“, höre ich manchmal als Kla-
ge. Oder: „Niemand sieht, was ich 
hier tue.“ Nicht gesehen zu wer-
den, das kränkt und das ist der inne-
re Motor für Konflikte. Nicht gese-
hen werden, das macht einsam und 
lässt Menschen in Not allein. In Bert-
hold Brechts Dreigroschenoper heißt 
es: „Denn die einen sind im Dunkeln, 
und die anderen sind im Licht. Und 
man sieht nur die im Lichte, die im 
Dunkeln sieht man nicht.“ Dazu ist 
die Jahreslosung ein Gegenwort: Für 
Gott ist niemand im Dunkeln. „Du 
bist ein Gott, der mich sieht.“ Der 
Engel Gottes wendet sich gerade der 
Fremden zu. Gott sieht und hört ihr 
Elend. 
Was sieht und hört Gott in diesem 
neuen Jahr 2023? Er sieht eine Welt 
in Unordnung und Krisen. Er sieht vie-
le Menschen im Dunkeln. Als Chris-
tenmenschen vertrauen wir darauf: 
Gott hat durch die Geburt von Je-
sus Christus das Dunkel hell gemacht 
– so hören wir zu Weihnachten. Gott 
sieht uns liebevoll an und ist an unse-
rer Seite. Gott lässt sein freundliches 
Angesicht leuchten über jedem Men-
schen. In den Augen Gottes wird nie-
mand übersehen.
Das kann auch unseren menschlichen 
Blick auf die Welt verändern. Es er-

mutigt dazu, dass auch wir auf ande-
re mit dem Blick der Liebe und Barm-
herzigkeit schauen. Gerade auf die im 
Dunkeln. Wo sind in meinem Umfeld 
Menschen, deren innere oder äußere 
Not niemand wahrnimmt? Wo kann 
ich zeigen: „Ich sehe dich“? Wo kann 
ich helfen? Kein Mensch darf überse-
hen werden.

Wir leben in herausfordernden Zei-
ten. Das ist wahr. Aber wir vertrau-
en auf einen Gott, der sieht und hört 
und Menschen Halt gibt - und die nö-
tige Orientierung, damit wir verant-
wortungsvolle Wege gehen können. 
Ein gesegnetes Jahr 2023!  
 
Ihr 

Dr. Hans Christian Brandy
Regionalbischof für den Sprengel 
Stade

Andacht zur Jahreslosung 2023

Foto: Rainer Sturm/Pixelio

Foto: Thomas Max Müller/Pixelio

JAHRESLOSUNG JAHRESLOSUNG
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Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 � 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie.
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Pflege bei Demenz

WIR SIND FÜR SIE DA.

GEBURTSTAGE

Erich Wolter, 82 Jahre
Lotte Becker, 86 Jahre

Horst Hofmann, 83 Jahre
Christa Reincke, 91 Jahre
Christel Gulde, 96 Jahre

Henrich Mohrmann, 87 Jahre
Renate Gehrmann, 82 Jahre

Anke Petersen, 75 Jahre
Ulrich Steinke, 80 Jahre
Ursula Delius, 92 Jahre
Berta Rohloff, 85 Jahre

Margot Wachendorf, 85 Jahre
Günter Frommhold, 88 Jahre
Manfred Gonswa, 89 Jahre

Manfred Humborg, 90 Jahre
Erna Stauß, 94 Jahre

Rudi Kummrow, 90 Jahre
Anneliese Mosemann, 86 Jahre

Rita Tucholl, 82 Jahre

Januar 2023
Gerhard Glawion, 83 Jahre

Lotte Schmidt, 83 Jahre
Christa Heitmann, 83 Jahre

Hanni Kröning, 75 Jahre
Ingeborg Piorunek, 85 Jahre

Irmgard Bade, 75 Jahre
Burkhard Hinz, 82 Jahre
Erna Schmidt, 81 Jahre

Manfred Weimar, 82 Jahre
Evelyne Hoolt, 84 Jahre

Hans Loos, 87 Jahre
Waltraut Schwenker, 85 Jahre

Elli Tietjen, 75 Jahre
Ilse Rüffer, 87 Jahre

Anneliese Fuchs, 81 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
Dezember 2022

Annemarie Tienken, 84 Jahre
Loni Blitzke, 82 Jahre
Ingo Siebels, 82 Jahre

Hannelore Janßen, 83 Jahre
Margret Stein, 82 Jahre
Heinz Estrup, 84 Jahre

Karl-Heinz Kroog, 97 Jahre
Christel Krüger, 93 Jahre

Bernd Pfeiff, 82 Jahre
Werner Lubrich, 81 Jahre
Ruth Brandes, 93 Jahre
Margot Fenski, 83 Jahre

Hannelore Gelewski, 85 Jahre
Annegret Milenz, 83 Jahre

Manfred Sonnenberg, 89 Jahre
Hugo Marquardt, 88 Jahre
Elfriede Bösche, 94 Jahre

Regina Buckmann, 85 Jahre
Lothar Fischer, 83 Jahre
Erwin Bruns, 89 Jahre

Gisa-Rita Linkert, 80 Jahre
Marga Wätjen, 83 Jahre
Gesine Siering, 86 Jahre
Ursula Weber, 88 Jahre
Erika Bergel, 82 Jahre

Inge Jonashoff, 91 Jahre
Helmut Schumacher, 91 Jahre
Hans-Georg Steffen, 80 Jahre

Wolfgang Hirt, 84 Jahre
Gertruda Krebs, 85 Jahre
Ingrid Rethfeld, 82 Jahre
Erna Strohwald, 84 Jahre
Christine Garbe, 75 Jahre
Günter Brucks, 81 Jahre
Lisbeth Ruhnau, 91 Jahre
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Annegret Kremmer, 86 Jahre
Rudolf Kühlken, 83 Jahre

Hildegard Sonnenburg, 88 Jahre
Wolfgang Lorenz, 75 Jahre
Heidemarie Koch, 81 Jahre
Käthe Niebank, 84 Jahre
Ingrid Schnarr, 86 Jahre

Katharine Siemer, 98 Jahre
Gryta Scharkowski, 85 Jahre
Werner Heuckeroth, 75 Jahre

Ingrid Büchner, 75 Jahre
Karl Georg Reincke, 85 Jahre

Betti Gottschalk, 85 Jahre
Erich Höschele, 85 Jahre

Hannelore Blendermann, 80 Jahre
Ingrid Bromberg, 83 Jahre
Erna Budelmann, 84 Jahre
Gertrud Ficken, 75 Jahre
Christa Jargon, 85 Jahre
Klaus Hubrich, 86 Jahre

Marlene Ritters, 81 Jahre
Anna Schneidereit, 94 Jahre

Herta Goworek, 87 Jahre
Inge Schwidder, 85 Jahre
Helga Behnken, 81 Jahre
Georg Blödorn, 81 Jahre
Irmgard Dentler, 75 Jahre

Brigitte Pilz, 86 Jahre
Wilfred Sander, 80 Jahre

Februar 2023
Klaus Köster, 81 Jahre

Hildburge Blitzke, 86 Jahre
Ursula Cibusch, 82 Jahre

Ruth Sulz, 84 Jahre
Gisela Grove, 81 Jahre

Liselotte Landeck, 81 Jahre
Karin Henk, 80 Jahre
Rita Jähnke, 80 Jahre

Rosmarie Jantos, 80 Jahre
Käte Krug, 86 Jahre

Horst Schmedemann, 85 Jahre
Helga Bullmahn, 83 Jahre

Manfred Drangmeister, 80 Jahre
Käte Humborg, 83 Jahre

Manfred Köpke, 81 Jahre
Horst True, 88 Jahre

Edith Schreiber, 85 Jahre
Gisela Freise, 81 Jahre

Johann Schmincke, 86 Jahre
Margarete von Otto, 81 Jahre

Lydia Zedlitz, 89 Jahre
Adolf Knoll, 82 Jahre

Helene Schwabauer, 75 Jahre
Hans-Joachim Landeck, 84 Jahre

Helga Hohorst, 84 Jahre
Brigitte Engl, 75 Jahre

Elfriede Wunsch, 87 Jahre
Gisela Binge, 96 Jahre

Johann Erasmi, 82 Jahre
Irmhild Preuß, 75 Jahre

Heinz-Joachim Radtke, 75 Jahre
Helga Seebeck, 83 Jahre
Friedrich Solte, 92 Jahre

Marlis Fangmann, 75 Jahre
Heike Holst, 80 Jahre

Christa Schobert, 85 Jahre
Christine Grefe-Schultz, 80 Jahre

Hannelore Kijko, 82 Jahre
Reinhold Gehrmann, 86 Jahre

Henry Jeschar, 75 Jahre
Klaus Sokoll, 85 Jahre

Brigitte Bürger, 83 Jahre
Margot Feege, 80 Jahre

Günter Blödorn, 84 Jahre
Renate Frenz, 80 Jahre

Friedhelm Wohlers, 84 Jahre
Johanne Zellmer, 89 Jahre

Horst Kahnert, 87 Jahre
Friedrich Erasmi, 84 Jahre
Emmy Monsees, 93 Jahre
Henny Neumann, 84 Jahre

Luise Weichler, 75 Jahre
Ursula Meirose, 83 Jahre

GEBURTSTAGE

Alle genannten Schwaneweder „Ge-
burtstagskinder“ werden zur Geburts-
tagsrunde am 07. März um 15 Uhr 
eingeladen. Melden Sie sich gerne bis 
spätestens 02.03.‘23 im Kirchenbü-
ro unter Tel. 871 an, damit wir planen 
können. 
Das Geburtstagsteam und Pastorin 
Servatius freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: Heike Zabel / Pixelio

Dezember 2022
Annegret Steek, 83 Jahre

Elfriede Baumann, 88 Jahre
Maria Grimm, 90 Jahre

Januar 2023
Helga Brinkmann, 85 Jahre

Hans-Joachim Wendt, 87 Jahre
Annemarie Seebeck, 83 Jahre

Ursula Schwarz, 86 Jahre
Hermann Rafe, 83 Jahre
Gerda Stefan, 84 Jahre

Marlis Schonvogel, 93 Jahre
Inge Kopischke, 84 Jahre

Klaus-Dieter Mehrtens, 82 Jahre

Georg Mehrtens, 89 Jahre
Hans-Hermann Speckmann, 84 Jahre

Inge Brede, 82 Jahre

Februar 2023
Anke Heins, 84 Jahre

Wolfgang Quillfeldt, 82 Jahre
Helga Mehrtens, 85 Jahre
Jürgen Schrage, 84 Jahre

Frieda Roehr, 80 Jahre
Meta Netta, 92 Jahre

Helmut Lubert, 84 Jahre
Emmi Baumann, 89 Jahre

Bärbel Plötz, 81 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
Dezember 2022

Gisela Jermutus, 84 Jahre

Januar 2023
Erika Müller, 83 Jahre
Rolf Campe, 83 Jahre

Horst Wilckens, 80 Jahre

Februar 2023
Karl Campe, 87 Jahre

Helga Wilckens, 80 Jahre
Udo Karger, 75 Jahre

Foto: Andreas Hermsdorf/Pixelio
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Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. 
Wir erstellen Exposés, 
veröffentlichen auf allen 
großen Internetportalen, 
prüfen die Bonität des 
Käufers etc.

Uwe Niemeyer
vom TÜV Rheinland 
zertifi zierter Sachverständiger
– begleitet Sie bei Besichtigungen
–  berät über den geforderten  

Kaufpreis
– schätzt zukünftige Investitionen ein

Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. Sie wollenIhre Immobilieverkaufen odervermieten?

Ihrer Immobilie 
durch einen vom 

TÜV Rheinland 
zertifi zierten Sachverständigen

Ihrer Immobilie 

zertifi zierten Sachverständigen

KOSTENLOSE*

WERTERMITTLUNG

Immobilienbegleitservice

Kaufen Sie nicht die 

Immobilienbegleitservice

 im Sack!

Info unter www.niemeyer-immo.de 
*im Zuge einer  Vermarktung der Immobilie

Am Rönnebecker Hain 2
28777 Bremen
Tel. 04 21- 6 02 88 99

Info unter www.SVB-Bremen.de

FAMILIENNACHRICHTEN

August 2022
 Gerda Sonnenburg 84 J.
 Heinz von Lindern 90J.
 Hermann Seidler 89 J.
 Marianne Gloistein 84 J.
 Gerhard Siemann 86 J.
 Herbert Specketer 87 J.
 Götz Dennhardt 85 J.
 Annegret Urban 80 J.
 Gerhard Krämer 66 J.
 Angela Bellmer 71 J.

September 2022
 Arnold Ficke 90 J.

 Inge Obermeyer83 J.
 Hans Bendig 86 J.
 Stephanie Schau 48 J.

Oktober 2022
 Johann Brummerloh 89 J. 
 Mariechen Probsthain 88 J.
 Hasso Möde 80 J.
 Werner Soller 75 J.
 Anneliese Hacker 90 J.
 Kurt Misterek 94 J.
 Herbert Sonnenburg 88 J.
 Johannes Hohorst 84 J.
 Walter Müller 87 J.

Bestattungen

August 2022
Paula Stahmann
Ida Lou Lidde

Maxim Schmigel
Ian Elias Woijack

Theodor und Malea Juna Schulz
Ben und Lilly Weckwerth

Jonathan Schacht

September 2022
Jasmin und Juliana Müller

Darius Seidens

Oktober 2022
Alissa Mentow
Lotta Friedrich
Haakon Esser

Eliam Fernando Olarte

Taufen

August 2022  Stefan und Sandra Kursawsky geb. Genschow

September 2022 Jannis und Franziska Schwarz geb. Einroos
   Tim und Lena König geb. Olschewski

Oktober 2022  Andreas und Nadine Maack geb. Baumann

Trauungen
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Weil´s um
mehr als Geld geht.
Mit uns als Finanzpartner an Ihrer Seite.

Damit Sie mehr Zeit für das haben, was Ihnen im 
Leben wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de

MUSIKALISCHES

Endlich wieder Chorgesang!

Mit großer Freude und entsprechen-
dem Engagement hat der Kirchen-
chor unter seiner neuen Leiterin Kar-
la Schwarz im Abendmahls-Gottes-
dienst am 18. September nach über 
zweieinhalbjähriger Corona-Pause 
gesungen. Eindrucksvoll für die Got-
tesdienstbesucher war besonders 
am Schluss der Kanon „Dona nobis 
pacem“, den viele spontan mitge-
sungen haben. 
Wer Freude am gemeinsamen Sin-
gen und an guter Gemeinschaft hat, 

ist herzlich zu den Proben des Chores 
eingeladen, mittwochs um 19 Uhr im 
Gemeindehaus – ausgenommen der 
erste Mittwoch eines Monats.
Am vierten Adventssonntag, 18. 
Dezember, wird der Kirchenchor im 
Rahmen des „Lebendigen Advents-
kalenders“ um 18 Uhr im Gemein-
dehaus singen und die Gäste zum 
Mitsingen bekannter vorweihnachtli-
cher Lieder einladen. Auch eine klei-
ne Bewirtung wird vorbereitet sein. 
Herzliche Einladung!                              

Karla Schwarz

Foto: M. Kloppenburg



36  37  ANZEIGEN

zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

heidkamp apotheke
Hohenbuchener Allee 5 in Schwanewede

Fon 04209/3111 / Fax 04209/5711 
Mail: heidkamp@apotheke-schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum in beiden Apotheken

EVANGELISCHE FRAUEN

Abschied der Kreisfrauenbeautrag-
ten
Die Zeichen stehen auf Abschied und 
Neubeginn bei der Frauenarbeit im 
Kirchenkreis, seit die Kreisfrauenbe-
auftragten Elisabeth Hintz (Wilstedt) 
und Uta Keller (Vollersode) mit dem 
Verabschiedungsgottesdienst am 21. 
August ihre Arbeit im Kirchenkreis be-
endeten. Elisabeth Hintz hatte das Eh-
renamt seit 1996, Uta Keller seit 2008 
inne. Dritte im Bunde war von 2008 
bis 2015 Brigitte Virnich aus Schwa-
newede. Schwaneweder Frauen nah-
men an der Verabschiedung teil und 
würdigten deren Einsatz.
Eine Nachfolgerin ist noch nicht ge-
funden.

Glaube bewegt – Zum 
Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demokrati-
schen Inselstaat und dem kommunis-
tischen Regime in China. Die Führung 
in Peking betrachtet Taiwan als ab-

trünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Ge-
walt. Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigenstän-
digkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für 
die gesamte Weltwirtschaft bedeut-
sam. Seit Russlands Angriffskrieg auf 
die Ukraine gewinnt auch der Konflikt 
um Taiwan wieder an Brisanz.
In dieser Situation laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan über 
Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg ein, daran zu glauben, dass wir 
diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir 
erscheinen mögen. Denn: „Glaube 
bewegt“. Infos zum Gottesdienst s. S. 
11 und 22

von links U. Keller, B. Virnich, E. Hintz u.a.
Foto: M. Kloppenburg

Bild zum Weltgebetstag 2023
mit dem Titel “I Have Heard About Your Faith” 
von der taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao.
© 2021 World Day of Prayer International Com-
mittee, Inc.
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HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

CHÖRE UND INSTRUMENTALGRUPPEN

Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
(außer 1. Mittwoch im Monat) 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

Evangeliums-Chor
1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr,
Ltg.: Winfried Schwarz, 
Tel. 919146

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, Mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Chor „Taktvoll“
am 1.+3.+5. Donnerstag im 
Meyenburger Gemeindehaus
am 2.+4. Donnerstag im 
Gemeindehaus Farge
um 19:30 Uhr
Ltg. Meike Meyerdierks
0421/9887097

Posaunenchor
dienstags, 19:30 Uhr,
und Posaunen-Anfänger
dienstags 18:45 Uhr,
Ltg.: Uwe Jeromin, Tel. 3153 
Gemeindehaus Ostlandstraße
Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße
Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146
Gospelchor Good News 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr im Restaurant 
Schwanenberg. Ansprechpartner: 
horst.hoelgert@gmail.com

Willkommen im Küsterhaus

Das Küsterhaus kann auch für private Feiern, 
Beerdigungscafés, Sitzungen, etc. gemietet 
werden. Frau Eilers-Prill verwaltet die Bu-
chungstermine. 

Unter der Telefonnummer 0172 2853105 
oder unter kuesterhaus.schwanewede@
gmail.com erreichen Sie Frau Eilers-Prill. 
Für standesamtliche Trauungen werden die 
Termine im Rathaus vergeben. Küsterhaus Schwanewede        Foto: F. Wendt
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Schwanewede
1 x monatlich, Mo, 15.00 Uhr;
Kontakt: G. Grundmann, Tel. 2910

Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Pfarrhaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Hilfe-Netzwerk Schwanewede
Tel. 0173-2494262;
Ansprechpartner: P. i. R. Klaus Fitzner

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de
Soziale Beratung
Tel. 04791/80684
Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel. 04791/80695

Ambulanter Hospizdienst, 
Begleitung am Lebensende, 
Trauercafe
Tel. 04791/13572

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 o. 80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/980664 
www.anderland-ohz.de
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VON RAHDEN
Immobilien GbR

Wert-
Einschätzu

ng
Ihrer

Immobilie

kostenlos

TONYS SEITE

Laut, Lebendig und Lecker!
 
So ging die Konfirmandenfreizeit 
vom 7. bis 9. Oktober 2022 zu Ende. 
Ein Wochenende lang wohnten 45 
Konfis und 8 Teamer*innen im Natu-
rerlebnis in Hepstedt. Im Mittelpunkt 
der Freizeit stand das Kennenler-
nen vom Kirchenjahr und die Einfüh-
rung in Bibelkunde. Zwischendurch 
gab es genügend Zeit zum Chillen, 
Kennenlernen und Spielen. Gänse-
hautmomente gab es viele. Die Kon-
fis haben gemeinsam das Kirchen-
jahr gerettet, unzähligen Salami-Piz-
zen eine liebevolle Obhut gewährt 
und im Quiz „Wer wird Biblionär“ ihr 
Wissen zum Besten gegeben. Leider 
lief nicht alles rund. Vorzeitig muss-
te ich am Sonntag aus gesundheitli-
chen Gründen die Freizeit verlassen. 

Als Ersatz sprang kurzfristig Kirchen-
kreiswartin Janna Eckert ein. Zusam-
men im Team haben sie die Gruppe 
sweet and safe nach Hause begleitet. 
Ich möchte dem Team einen riesen 
Dank aussprechen. 
Danke, dass es euch gibt!

Tony Sinke

„Hoppla!“
Neue Geschichten für andere Zei-
ten – eine Geschenkidee
Ich liebe dieses Buch! So, jetzt ist es 
raus: Ich war zu Gast beim Verein „An-
dere Zeiten“ in Hamburg. Dort bin ich 
auf dieses Buch aufmerksam gewor-
den. Mich haben das Cover und der 
Buchtitel voll angesprochen, obwohl 
ich keinen Kaffee trinke. „Hoppla“ - 
das klingt nach einer Überraschung. 
Ich mag Überraschungen. Also war 
ich gespannt, ob das Buch meine Er-
wartungen erfüllen kann. Als ich das 
Buch in meinen Händen hielt, fing ich 
sofort zu blättern und zu lesen an. In 
diesem Geschichtenbuch gibt es viele 
Erzählungen und liebevolle Illustratio-
nen aus aller Welt zu entdecken. Die 
Geschichten sind kurz und einfach ge-
schrieben. Sie laden zum Schmunzeln, 
zum Träumen und zum Nachsinnen 
ein. Ich fühlte mich häufig vom Twist 
am Ende der Geschichten überrascht 
und zugleich beseelt. 
Für mich eine klare Leseempfehlung 
und Geschenkidee zu Weihnachten. 
Das Buch kostet 7 Euro, hat 48 Seiten 
und gibt es online beim Verein „An-
dereZeiten.de“ zu kaufen.
   Tony Sinke

Fotos diese Seite: T. Sinke



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail  kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt

Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Meyenburger Damm 11,
28790 Schwanewede, Andreas.Otten@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
Pastor Andreas Otten (stellv. Vors.) Tel.: 04209 1305

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Jutta Köhnken, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Kubena, Tel. 01632768022,Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Yvonne Eilers-Prill Tel.: 0172 2853105, 
e-mail: kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420 …

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Andreas.Otten@evlka.de 
Meyenburger Damm 11, 28790 Schwanewede
Sprechzeiten und Besuche nach Vereinbarung

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522  

Küsterin Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416 …

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


